
Saurier 6 
 
Hier fehlen 11 Kommas ( oben 6 , unten 5 ). 
 
Doch plötzlich ging Forschie ein Licht auf : „Hey, ich hab’s, wir haben doch 
noch die Ersatzreifen !“ 
Darauf war bisher keiner gekommen. Leider konnten sie nur 2 Fahrzeuge 

startklar machen,  aber das reichte. Sie sollten Wasser,  neue Zelte, 
Nahrungsmittel und eine neue Expeditionsausrüstung mitbringen. 
 

Die Autos fuhren los,  doch nach einiger Zeit stieß eines gegen etwas Hartes im 
Sand. Es war aber nichts zu sehen. 

Als der Fahrer nochmals Gas gab,  kam ein kleiner Felsen zum Vorschein. 
Forschie sprang vom Beifahrersitz und versuchte, den Felsen weiter 
auszubuddeln. 

Dabei fiel ihm auf, dass die Oberfläche an manchen Stellen blinkte. Er nahm 
einen  Hammer und schlug zu.  
Er wollte nicht glauben, was er da sah :„Gold ! Gold ! Ich habe Gold gefunden !“ 
Jetzt brach vielleicht Stimmung aus, das kann man sich nicht vorstellen. 
Alle jubelten. 

 
Sie holten weitere Grabungswerkzeuge aus der Stadt und bearbeiteten 3 Tage 
lang die goldhaltigen Steine. Sie hatten auch neue Lebensmittel mitgebracht und 

feierten ein großes Fest,  weil sie jetzt alle reich waren. 
 

Forschie war der Erste,  der sich davon wieder erholte. Er wollte nun endlich 
herausfinden, wie viele Knochen ihnen noch fehlten. Dazu musste er die 

Knochen,  die sie bis jetzt gefunden hatten,  zusammensetzen. Das war nicht 
schwer. Und zu seiner Verwunderung mussten sie nur noch einen 
Schwanzknochen finden. 
Um das zu erleichtern, musste er sich ausrechnen, wo dieser Knochen ungefähr 
zu finden war : 

„A + 6 = B 8 , Sanddüne B 8,   6 = / B =     u.s.w.”  ,  murmelte Forschie schon 
etwas verschlafen. 


